
Mit Intrafox Health Care wurde die digitale Vernetzung 
an den Rottal-Inn Kliniken immer weiter ausgebaut und 
die Module CIRS, Risiko-, Beschwerde-, Audit- und Pro-
jektmanagement eingeführt.

„Unser Ziel war die Abbildung der verschiedenen Bereiche 
in einer gemeinsamen, übersichtlichen und anwender-
freundlichen Software – mittlerweile arbeiten wir seit sechs 
Jahren mit Intrafox und haben unsere Bereiche sukzessive 
in den verschiedenen Modulen abgebildet und miteinander 
verknüpft.“, so Julia Grieser, Leiterin des Qualitäts- und 
Risikomanagements der Rottal-Inn-Kliniken.

Vor der Umstellung stand fest: „Das neue System muss 
die individuelle Abbildung einzelner Prozesse, die Verknüp-
fung der Module untereinander und eine Vermeidung von 
Doppelerfassungen erfüllen können.“ Ebenso sollten aber 
auch individuelle Anpassungen in den einzelnen Klini-
ken, das Anfordern von Stellungnahmen, eine direkte 
Kommunikation über die Software und der Einbezug 
der Mitarbeitenden über Portale möglich sein. „Intrafox 
konnte hier unsere Anforderungen abdecken. Aber auch 
die Unterstützung und der Service von Inworks waren aus-
schlaggebende Entscheidungsgründe.“

Rottal-Inn Kliniken 
Digitale Vernetzung mit Intrafox® Health Care

„Aus unserem Arbeitsalltag ist Intrafox nicht mehr wegzudenken. Die Übersichtlichkeit, die vollständige 
Abbildung unserer Prozesse sowie die Kommunikation über die Software ermöglichen uns eine effizien-
te Arbeitsweise und ein leichtes Wiederfinden von Inhalten.“
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Frau Julia Grieser,  
Leitung Projekt-, Qua-
litäts-, Risiko- und 
Meinungsmanagement 
der Rottal-Inn-Kliniken 
Eggenfelden.

Und während der Projekteinführung? „Eine gute Aus-
gangsbasis mit Vorlagen, klinikspezifisch umgesetzte An-
passungen sowie Schulungen und Anregungen zur Struktur 
machten uns die Einführungsphase besonders leicht“, so 
Julia Grieser. Natürlich musste aber auch das Endergeb-
nis überzeugen: „Wir können nun mit einer unkomplizier-
ten Berichterstellung, einer Verknüpfung der verschiedenen 
Bereiche in einem System und einer zentralen Maßnah-
menliste arbeiten – alles bei maximaler Übersichtlichkeit. 
Das spart uns Zeit und unterstützt uns bei der täglichen Ar-
beit. Die schnelle Reaktion bei Fragen und die Berücksichti-
gung von Wünschen und Anregungen zu Weiterentwicklun-
gen sind zudem besonders wertvoll für uns.“
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Warum Inworks
	 Abbildung und Vernetzung aller Bereiche 

in einer einzigen Software

	 Anwenderfreundliches und individuell 
anpassbares Tool

	 Unterstützung und Service – auch nach 
der Einführungsphase

	 Kommunikation direkt über die Software 
und Portalfunktion

	 Regelmäßige Schulungen, Anwendertage 
und Informationen zu Neuerungen

Die Rottal-Inn Kliniken stellen mit ihren drei 
Klinikstandorten und insgesamt 565 Kran-
kenhausbetten und 52 Betten in der Geriat-
rischen Rehabilitation eine umfassende und 
heimatnahe medizinische Betreuung für die 
Menschen des Landkreises Rottal-Inn und 
der angrenzenden Regionen sicher. Mit rund 
1.550 Beschäftigten zählen die Kliniken zudem 
zu den größten Arbeitgebern der Region. Zu 
den Rottal-Inn Kliniken gehören die moder-
ne Schwerpunktklinik in Eggenfelden als aka-
demisches Lehrkrankenhaus der Universität 
Regensburg mit einer angeschlossenen Be-
rufsfachschule für Pflege mit 120 Ausbildungs-
plätzen, die Fachabteilungen für allgemeine 
Innere Medizin, Geriatrie und Orthopädie am 
Standort in Pfarrkirchen und die renommierte 
Psychosomatische Fachklinik Simbach.
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Kundendaten Rottal-Inn Kliniken
Branche: 	 Health Care
Mitarbeiter: 	1.550
Größe: 	 Ca. 565 Krankenhausbetten und 52 
	 Reha Betten an 3 Standorten. 
	 15 Fachabteilungen.
Abteilung: 	 Projekt-, Qualitäts-, Risiko- und 
	 Meinungsmanagement
Lösung: 	 Intrafox® Health Care

Inworks GmbH Hörvelsinger Weg 39  89081 Ulm    Tel: +49 731 93807-0    E-Mail: info@inworks.de   Web: www.inworks.de


